
27. August 2024

Verzögerungen bei Abfallabfuhr im
Berchtesgadener Land: REMONDIS

reagiert
REMONDIS informiert über verzögerte Abfuhr von Haus-

und Bioabfall im Landkreis Berchtesgadener Land.
Nachleerungen sind geplant, Beschwerden können direkt

gemeldet werden.

Im Landkreis Berchtesgadener Land sorgt die Situation um die
Abfuhr von Haus- und Bioabfall für Unruhe. Die REMONDIS
Chiemgau GmbH, ein Unternehmen, das für die Müllentsorgung
in dieser Region verantwortlich ist, hat sich nun zu den
Schwierigkeiten geäußert, die in den letzten Wochen
aufgetreten sind. Über die Gründe, die hinter den
Verzögerungen stehen, und die geplanten Maßnahmen zur
Behebung dieser Probleme gibt es neue Informationen.

In den Kalenderwochen 31 und 32 kam es zu massiven
Personalausfällen, die die ordnungsgemäße Abfuhr der Abfälle
stark beeinträchtigt haben. Laut REMONDIS waren die Ursachen
teilweise in der aktuellen Urlaubs- und Ferienzeit zu finden, die
kurzfristige Engpässe bei der Mitarbeiterverfügbarkeit zur Folge
hatte. Dies führte dazu, dass weniger erfahrene Mitarbeiter für
die Abfuhrtouren eingesetzt werden mussten, was die Situation
zusätzlich komplizierte.

Geplante Maßnahmen zur Nachleerung

Um den aufgetretenen Rückstand zu beseitigen, hat REMONDIS
bereits Maßnahmen zur Nachleerung der Abfallbehälter
angestoßen. Diese Nachleerungen sollen bis zum Ende der



Kalenderwoche 35 abgeschlossen sein. Das Unternehmen
fordert die Bürger auf, ihre Abfallbehälter bis zu einer erfolgten
Leerung weiterhin am Straßenrand zu lassen. Diese Maßnahme
soll sicherstellen, dass alle Abfälle zügig beseitigt werden
können und keine Behälter überquellen.

Die Verantwortlichen betonen, dass sie intensiv daran arbeiten,
in den regulären Abfuhrdienst zurückzukehren. Für Rückfragen
zu den Nachleerungen steht eine Telefonnummer zur Verfügung,
unter der Bürger direkt mit der Disposition von REMONDIS
Kontakt aufnehmen können. Es ist wichtig, dass die
Kommunikation offen bleibt, damit alle Anliegen zeitnah
bearbeitet werden können.

Die Situation hat im Landkreis durchaus für Diskussionen
gesorgt, und die Betroffenen äußern ihr Bedauern über die
Unannehmlichkeiten, die durch die Verzögerungen entstanden
sind. REMONDIS hat sich auch bei den Bürgern für ihre Geduld in
dieser schwierigen Zeit bedankt. Solche Engpässe sind zwar in
der Branche nicht unüblich, jedoch bringt der zeitweise Mangel
an Personal immer Herausforderungen mit sich, die es zu
bewältigen gilt.

Warum ist das wichtig?

Ein verlässlicher Abfallentsorgungsdienst ist essenziell für die
Sauberkeit und Gesundheit einer Gemeinde. Die Verzögerungen
bei der Abfuhr können nicht nur zu einem unangenehmen
Geruch führen, sondern auch medizinische und hygienische
Probleme mit sich bringen. Außerdem zeigt die aktuelle
Situation, wie wichtig es ist, auch in Zeiten von Personalmangel
oder saisonalen Engpässen Lösungen zu finden, um den Service
aufrechtzuerhalten.

Die Abfallentsorgungsbranche steht vor einer bedeutenden
Herausforderung, insbesondere wenn es um eine durchgehende
Personalverfügbarkeit geht. Die Umstände, die zu den
Verzögerungen geführt haben, sind komplex, und es zeigt sich,



dass eine angemessene Planung und Flexibilität in der
Personalwirtschaft notwendig sind, um zukünftige Engpässe zu
vermeiden.

Die bevorstehenden Nachleerungen sind ein Schritt in die
richtige Richtung und zeigen, dass das Management bei
REMONDIS die Situation ernst nimmt und aktiv daran arbeitet,
die Abfallentsorgung schnellstmöglich wieder in den
Normalbetrieb zu überführen.

Die Herausforderungen bei der Abfallwirtschaft im Landkreis
Berchtesgadener Land

Die Probleme, mit denen die REMONDIS Chiemgau GmbH
konfrontiert ist, stehen im Kontext einer zunehmend
anspruchsvollen Abfallwirtschaft. Im Landkreis Berchtesgadener
Land zeigt sich, dass die bestehenden Strukturen unter dem
Druck von personellen Engpässen und saisonalen
Schwankungen leiden. Über die Sommermonate, in denen
Urlauberanfragen und Urlaubszeiten der Mitarbeiter einen
Massenausfall an Fachkräften verursachen können, erleben viele
Abfallentsorgungsunternehmen, einschließlich REMONDIS,
Engpässe in den Abläufen.

Im Kontext der Abfallwirtschaft ist es nicht nur von Bedeutung,
die Abfuhr zuverlässig zu gewährleisten, sondern auch die
Qualität der Dienstleistung zu sichern. Die Behauptung, dass
Vertretungen ohne örtliche Kenntnisse zum Einsatz kommen,
wirft Fragen zur Effizienz und Sicherheit der Abfallentsorgung
auf. Die Herausforderung besteht darin, balancierte Lösungen zu
finden, die sowohl die Bedürfnisse der Bürger berücksichtigen
als auch praktikable Maßnahmen zur Personalsicherung in der
Branche bieten.

Kooperation mit lokalen Behörden

Um die Situation zu verbessern, ist eine enge Zusammenarbeit
zwischen REMONDIS und den lokalen Behörden entscheidend.



Diese Kooperation kann sowohl durch informative
Austauschformate als auch durch gezielte
Rekrutierungsmaßnahmen von Personal gestärkt werden.
Veranstaltungen zur Aufklärung über die Bedeutung der
Abfalltrennung und die Verantwortung der Bürger könnten
ebenfalls unterstützt werden, um das Bewusstsein für
nachhaltige Praktiken zu erhöhen.

Zudem könnte eine Rücksprache mit der Bevölkerung helfen,
um deren Bedürfnisse und Erwartungen besser zu verstehen.
Diese Rückmeldungen sind wichtig für die Entwicklung
maßgeschneiderter Lösungen zur Abfallentsorgung, die sowohl
effizient als auch nachhaltig sind.

Die Rolle von Technologie in der Abfallwirtschaft

Technologische Innovationen haben das Potenzial, auch die
Abläufe innerhalb der Abfallwirtschaft zu revolutionieren.
Digitale Werkzeuge und Sensoren, die beispielsweise den
Füllstand von Abfallbehältern messen, könnten dabei helfen,
Leerungen effizienter zu planen. Durch solche Technologien
ließe sich nicht nur die Personallage verbessern, sondern auch
die Transportwege optimieren, was schlussendlich zu einer
Reduzierung der Betriebskosten führen könnte.

Die Implementierung dieser Technologien erfordert jedoch
Investitionen und Schulungen, um sicherzustellen, dass die
Mitarbeiter mit den neuen Systemen vertraut sind. Dies könnte
sich langfristig auszahlen, da ein reibungsloser Ablauf das
Vertrauen der Bürger in die Dienstleistung stärken würde. 

Zukunftsausblick für die Abfallwirtschaft

Die Abfallwirtschaft steht vor vielen Herausforderungen. Es ist
wichtig, damit umzugehen, um sowohl kurzfristige Probleme als
auch langfristige Trends zu erkennen und zu adressieren. Der
Tourismus im Berchtesgadener Land stellt zusätzliche
Anforderungen an die Abfallentsorgung. Mit einer erhöhten



Anzahl an saisonalen Besuchern wächst auch der Abfall, der
verwaltet werden muss. Strategien, die auch temporäre
Anstiege berücksichtigen, sind kritisch für den Erfolg. 

Die REMONDIS Chiemgau GmbH muss nicht nur sicherstellen,
dass Abfall korrekt und pünktlich abgeholt wird, sondern auch
darauf vorbereitet sein, auf zukünftige Engpässe und
Herausforderungen flexibel zu reagieren. Die Implementierung
von intelligenten Planungssystemen und langfristigen
Schulungsprogrammen für Mitarbeiter könnte einen positiveren
Verlauf der Aufträge fördern und letztlich zur Stabilität des
gesamten Systems beitragen. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Schlüssel zur
Verbesserung in einer Kombination aus transparenter
Kommunikation, technologischem Nutzen und einer soliden
personellen Basis liegt, um den Anforderungen der modernen
Abfallwirtschaft gerecht zu werden.
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